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Information zum Unterhalt minderjähriger Kinder

Der Mindestunterhalt für minderjährige Kinder wurde zum 01.01.2024 erhöht. Das Kindergeld ist
während der Minderjährigkeit des Kindes zur Hälfte auf den Bedarf des Kindes anzurechnen. Das
Kindergeld beträgt je Kind einheitlich monatlich jeweils 250 €. In der aktuellen Düsseldorfer
Tabelle haben wir das Kindergeld hälftig mit eingerechnet.

Düsseldorfer Tabelle, Stand 01.01.2024

vermindert um das jeweilige hälftige Kindergeld bzw. das volle Kindergeld für volljährige Kinder

Altersstufen
bis zur

Vollendung des
6. Lebensjahres

vom 7. bis zur
Vollendung des

12. Lebensjahres

vom 13. bis zur
Vollendung des

18. Lebensjahres

Unterhalt ab
Vollendung des

18. Lebensjahres

Bedarfs-
kontroll-

betrag in €
Einkommens-

gruppe in € % Betrag in € Betrag in € Betrag in € Betrag in €

1 bis        2.100 100 480 - 125 = 355 551-125 = 426 645-125 = 520 689- 250 = 439 1.200 / 1.450

2 2.101 - 2.500 105 504-125 = 379 579-125 = 454 678-125 = 553 724- 250 = 474 1.750

3 2.501 - 2.900 110 528-125 = 403 607-125 = 482 710-125 = 585 758- 250 = 508 1.850

4 2.901 - 3.300 115 552-125 = 427 634-125 = 509 742-125 = 617 793- 250 = 543 1.950

5 3.301 - 3.700 120 576-125 = 451 662-125 = 537 774-125 = 649 827- 250 = 577 2.050

6 3.701 - 4.100 128 615-125 = 490 706-125 = 581 826-125 = 701 882- 250 = 632 2.150

7 4.101 - 4.500 136 653-125 = 528 750-125 = 625 878-125 = 753 938- 250 = 688 2.250

8 4.501 - 4.900 144 692-125 = 567 794-125 = 669 929-125 = 804 993- 250 = 743 2.350

9 4.901 - 5.300 152 730-125 = 605 838-125 = 713 981-125 = 856 1.048- 250 = 798 2.450

10 5.301 - 5.700 160 768-125 = 643 882-125 = 757 1.032-125 = 907 1.103- 250 = 853 2.550

11 5.701 - 6.400 168 807-125 = 682 926-125 = 801 1.084-125 = 959 1.158 -250 = 908 2.850

12 6.401 - 7.200 176 845-125 = 720 970-125 = 845 1.136-125 = 1.011 1.213 -250 = 963 3.250

13 7.201 - 8.200 184 884-125 = 759 1.014-125 = 889 1.187-125 = 1.062 1.268 -250 = 1.018 3.750

14 8.201 - 9.700 192 922-125 = 797 1.058-125 = 933 1.239-125 = 1.114 1.323 -250 = 1.073 4.350

15 9.701 -11.200 200 960-125 = 835 1.102- 125 = 977 1.290-125 = 1.165 1.378 -250 = 1.128 5.050

Die Gebühren für den Besuch eines Kindergartens (Mehrbedarf) sind nicht durch die Tabellenbeträge abgegolten
und deshalb von beiden Elternteilen im Verhältnis ihrer Leistungsfähigkeit aufzubringen.

Hinweise zur Einstufung:

Je nach Leistungsfähigkeit des Unterhaltspflichtigen kann ein höherer oder geringerer Unterhalt als der
Mindestunterhalt beansprucht werden. Die Tabelle weist den monatlichen Unterhaltsbedarf aus, bezogen
auf zwei Unterhaltsberechtigte. Der Bedarf ist aber nicht identisch mit dem Zahlbetrag. Bei einer
größeren/geringeren Anzahl Unterhaltsberechtigter können Ab- oder Zuschläge durch Einstufung in
niedrigere/höhere Gruppen angemessen sein.

Reicht das verfügbare Einkommen nicht aus, den Mindestbedarf der vorrangigen Kinder zu decken, ist
nach Abzug des notwendigen Eigenbedarfs (Selbstbehalt) die verbleibende Verteilungsmasse auf die
Unterhaltsberechtigten im Verhältnis ihrer jeweiligen Einsatzbeträge gleichmäßig zu verteilen.La
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Bitte wenden
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Der Einsatzbetrag ist der nach Anrechnung des Kindergeldes oder von Einkünften auf den Mindestbedarf
(100 %) verbleibende Restbedarf.

Der notwendige Eigenbedarf des nicht erwerbstätigen Unterhaltspflichtigen beträgt monatlich 1.200 €, der
des erwerbstätigen Unterhaltspflichtigen monatlich 1.450 €.

Die vollständige Düsseldorfer Tabelle mit Anmerkungen finden Sie im Internet unter:
www.olg-duesseldorf.nrw.de


